
Antrag an den Verf¿gungsfonds Lohbr¿gge
lfd. Nr.

 1. Antragsteller
   (Gruppe/Initiative)

Bankverbindung

 Name:

 Anschrift:

 verantwortlich:  Tel.:

 Kontoinhaber:

 IBAN:

 Bankname:

 BIC:

 2. Kurzbeschrei-	           
     bung des  
     Projektes/ der         
     Maßnahme

 Was ist geplant? (die wichtigsten Projektinhalte)

 Wer ist beteiligt?

 Wann soll das Projekt durchgeführt werden?

 3. Bisherige  
     Projekte

 Hat es dieses Projekt schon einmal gegeben?  ja  nein  

 Wenn ja, wann?

 Durch wen wurde es damals finanziert?

 4. Zielsetzung
 Welche Ziele werden mit dem Projekt verfolgt?

 Zielgruppen des Projektes

 Projektname:



 5. Finanzierungs-		
     plan/Zuschuss- 
     bedarf

 7. Zuschussbedarf

 Welche Kosten werden vorraussichtlich entstehen?  
 (Übersicht nach Einzelpositionen)

a)  €
b)  €
c)  €
d)  €
e)  €
f)  €
g)  €
h)  €

 € gesamt 

 Wie hoch ist der Eigenanteil?  €

 6. Wurden weitere   
     Fördermittel  
     beantragt?

 Wurden für das Projekt noch andere Fördermittel beantragt?  ja  nein  

 Wenn ja, welche?  €

 €
 Welche weiteren Finanzierungsquellen werden in welcher Höhe genutzt?

 €

 €

 Wie hoch ist der Zuschussbedarf aus dem Verfügungsfonds?

 €

 8. Rückmeldungs- 
     pflicht

 Bitte beachten Sie, dass die Fºrderung an die Pflicht gekn¿pft ist, dem Stadtteil-  
 beirat ¿ber das Projekt R¿ckmeldung zu geben: Bitte senden Sie nach Abschluss   
 des Projektes drei Fotos und einen Bericht an stadtteilverein@lohbruegge.de.  
 AuÇerdem ist unmittelbar nach Abschluss des Projektes im Stadtteilbeirat persºn-
 lich ¿ber das Projekt zu berichten.

 Hiermit beantragen wir für:

 €

 Ort, Datum

 

 Name des Antragstellers

 

 

 Eingegangen am:

 
 €
 beschlossen am:

 

 Bitte senden Sie uns das ausgefüllte Formular möglichst per E-Mail an stadtteilverein@lohbruegge.de. Unterschrift und Stempel sind NICHT erfor- 
 derlich. Alternativ sind natürlich auch die persönliche Übergabe, der Postweg oder die Übermittlung per Fax möglich.

KAP
Texteingabe
Hamburg, den 05.04.2023

KAP
Texteingabe
Ugur Karakas


	Unbenannt

	Name: Jugendfreizeit- und Beratungszentrum KAP
	Anschrift: Kurt-Adams-Platz 9, 21031 Hamburg
	verantwortlich: Ugur Karakas
	Tel: 51327220
	Kontoinhaber: Ev.-Luth. Auferstehungsgemeinde
	IBAN: DE17520604105406446019
	BIC: GENODEF1EK1
	Bankname: Evangelische Bank e.G
	Projektname: Playstation 5 und Fernseher im KAP durch Pfandflaschen
	Was ist geplant die wichtigsten ProjektinhalteRow1: Im Juz-KAP haben die Besucher abgesehen von vielen verschiedenen Freizeitaktivitäten wie Tischtennis, Billiard, Kicker und Weiterem auch die Möglichkeit in der Teestube in einem Gewissen Rahmen Playstation zu spielen. 
Dies wird überwiegend von Besuchern genutzt, die in ihrem Elternhaus nicht die Möglichkeit haben, da nicht jede Familie die Finanzkraft hat eine Playstation zu besitzen bzw. die Räumlichkeiten um mit Freunden gemeinsam zu spielen.
Seit Längerem besitzen wir im KAP nur einen alten Fernseher einer Kollegin da unser nicht mehr funktionierte. Seit etwa einem Jahr starteten wir damit, Pfandflaschen zu sammeln um gemeinsam mit den Jugendlichen das gemeinsame Ziel zu erreichen einen neuen Fernseher, sowie eine  Playstation 5 zu erwirtschaften. Dies funktioniert bisher sehr gut und wir erwirtschaften unseren Eigenanteil dadurch. Nun hoffen wir mit Hilfe des Verfügungsfond unser Ziel zum neuen Schuljahr zu erreichen und zu realisieren.

	Wer ist beteiligtRow1: - alle Besucher im Jugendfreizeit- und Beratungszentrum KAP
	Wann soll das Projekt durchgeführt werden: 24.08.2023
	Wenn ja wann: 
	Durch wen wurde es damals finanziertRow1: 
	Welche Ziele werden mit dem Projekt verfolgtRow1: Die Besucher bzw. alle Jugendlichen im Bezirk sollen zukünftig auch die Möglichkeit haben in einem zeitgemäßen Rahmen gemeinsam Filme zu gucken bzw. an einer Konsole zu spielen und einen Ausgleich zu den teilweise schwierigen Familienverhältnissen im Elternhaus zu bekommen. 
Zusätzlich haben die Jugendlichen die Möglichkeit sich in die Realisierung des Projekts selbst mit einzubringen indem sie sich an dem Pfandflaschen sammeln beteiligen.
	Zielgruppen des ProjektesRow1: - alle Besucher im Jugendfreizeit- und Beratungszentrum KAP
	a: Playstation 5
	€: 549,99
	b: Fernseher 4K
	€_2: 399,99
	c: 
	€_3: 
	d: 
	€_4: 
	e: 
	€_5: 
	f: 
	€_6: 
	g: 
	€_7: 
	h: 
	€_8: 
	€_9: 949,98
	€_10: 250€
	Wenn ja welche: 
	€_11: 
	undefined: 
	€_12: 
	undefined_2: 
	€_13: 
	undefined_3: 
	€_14: 
	€_15: 699,98
	Hiermit beantragen wir für: Jugendfreizeit- und Beratungszentrum KAP
	€_16: 699,98
	Kontrollkästchen1: Off
	Kontrollkästchen2: Ja
	Kontrollkästchen3: Off
	Kontrollkästchen4: Ja
	Text2: 


